
Bearbeitungsablauf für die Studienarbeit im Rahmen der Schwerpunktbereichsprüfungsordnung  

(PO 2024 - Stand TT.MM. JJJJ) 

 

Abschnitt Aufgaben des Prü-
fungsamtes 

Aufgabe der Lehrstühle und Prüfenden Aufgaben der Studierenden 

Meldung der Seminarter-
mine 
(siehe Terminplan, idR bis 5. 
Woche vor Vorlesungsende) 

Seminare und Vorbe-
sprechungstermine 
werden in EXA eingetra-
gen 

Der Lehrstuhl meldet Seminarangebot für das Folgesemester zusammen mit 
einem Vorbesprechungstermin (siehe Terminplan) 

 

Vorbesprechungstermin Se-
minar  
(siehe Terminplan, idR. 2. 
und 3.Woche vor Vorlesungs-
ende) 

 • Die Vorbesprechungstermine finden statt. (siehe Terminplan) 

• Bearbeitungszeiträume werden gegebenenfalls in Abstimmung mit den 
Studierenden festgelegt. Um den Studierenden zu ermöglichen, die War-
tezeit zur mündlichen Pflichtfachprüfung zum Schreiben der Studienarbeit 
zu nutzen, sollten bei Festlegung der Bearbeitungszeiträume die Klausur-
zeiträume der Pflichtfachprüfung berücksichtigt werden. Es sollen maxi-
mal drei Themenausgabetermine angeboten werden (Semesterferien, Se-
mester und Ausweichtermin). 

 

Seminaranmeldung und 
Platzvergabe 
(siehe Terminplan) 

 Seminarplatzvergabe über den Lehrstuhl: 
Sofern mehr Anmeldungen als Plätze vorhanden sind, ist ein Losverfahren 
durchzuführen. Im Falle eines Losverfahrens sind die Plätze zügig (siehe Ter-
minplan) zu vergeben, um Studierenden die Möglichkeit zu geben, ein ande-
res Seminar auszuwählen, falls sie keinen Platz erhalten haben. 

Studierende melden sich am Lehrstuhl 
und bei Stud.IP für das Seminar an 

Anmeldung in Flexnow Studienbüro schaltet 
Seminare zur Anmel-
dung frei (siehe Termin-
plan) 

 Studierende, die vom Lehrstuhl eine Se-
minarzusage erhalten haben, melden 
sich in Flexnow verbindlich an. 
Sofern vom Lehrstuhl festgelegt, ist das 
Ende der Anmeldefrist in FlexNow zu 
berücksichtigen. 

Themenausgabe  • Lehrstuhl trägt Themen der Studienarbeiten sowie den entsprechenden 
Ausgabetermin (bei „schriftliche Prüfung“) und den Vortragstermin für die 

Ab dem Ausgabetag rufen Studierende 
selbstständig das Thema über FlexNow 



angemeldeten Teilnehmer in Flexnow ein. Die Themen sind für die Studie-
renden in Flexnow erst ab Ausgabetermin sichtbar, so dass die Themen-
eingabe vorbereitet werden kann. 
Zum Bearbeitungsbeginn 0:00 Uhr erfolgt automatisch die Sichtbarschal-
tung des Themas in FlexNow für die Studierenden. 

 

• Ein Beratungsgespräch durch die Prüfenden ist in der Regel in der ersten 

Woche des Bearbeitungszeitraumes, im Ausnahmefall auch später zuläs-

sig. 

 
 

ab. Eine gesonderte Bestätigung ist 
nicht erforderlich, die Kenntnisnahme 
wird im Systemprotokoll verzeichnet 
(auf Nr. 1. S. 4 des Merkblattes zur An-
fertigung von Seminar- und Studienar-
beiten wird verwiesen)  
 
 

Nachteilsausgleich/Mutter-
schutz 

• Gewährung gem. §§ 
18, 19 SchwPrO 
(Zuständigkeit des 
Studiendekans) 

• Benachrichtigung 
des/der Studieren-
den und des Prü-
fenden per E-Mail 

 Unverzügliche Antragsstellung beim 
Prüfungsamt per E-Mail (studie-
ren@jura.uni-goettingen.de) mit Einrei-
chung (in der Regel) eines fachärztli-
chen Attests  

Rücktritt von der Studienar-
beit  

• Gewährung des 
Rücktritts gem. § 17 
SchwPrO (Zustän-
digkeit des Studien-
dekans) 

• Benachrichtigung 
des/der Studieren-
den und des Prü-
fenden per E-Mail 

 Stellt Antrag per E-Mail (studie-
ren@jura.uni-goettingen.de) beim Prü-
fungsamt (in der Regel unter Vorlage ei-
nes amtsärztlichen Attests) 

Abgabe der Studienarbeiten  Prüfungsamt dokumen-
tiert nicht erfolgte Ab-
gaben. 

• Lehrstuhl überwacht fristgerechte Abgabe selbständig  

• Prüfende erhalten mit Abgabe der Arbeit eine automatische E-Mail der 
die Arbeit und eine individualisierte Gutachtenvorlage beigefügt ist (Ver-
sendung erfolgt an die hinterlegte E-Mail-Adresse) 

• Fristgemäße Abgabe der Studienar-
beit durch Upload in FlexNow 
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• Arbeiten müssen nicht mehr aus FlexNow heruntergeladen werden (sind 
dort aber immer noch hinterlegt) 
 

•  Die Arbeit soll nur mit Studienar-
beit benannt werden (Matrikelnum-
mern werden automatisch zugeord-
net). 
WICHTIG: BITTE KEINE ANGABE 
DES BEARBEITUNGSTITELS IM 
DATEINAMEN! 

• Sofern die Abgabe durch Upload 
aus technischen Gründen nicht 
möglich sein sollte, kann ausnahms-
weise die Frist durch Abgabe per 
fristgerechter E-Mail an studie-
ren@jura.uni-goettingen.de ge-
wahrt werden. 

Korrektur/Gutachten und 
Note 

• Kontrolle der Noten 
und Freigabe (auto-
matische E-Mail zur 
Freigabe geht an 
Studierende) 

• Sichtbarschalten in 
der ESA (automati-
sche E-Mail über 
Sichtbarschaltung 
an Studierende) 

• schriftliches Gutachten über die schriftliche Leistung und den Vortrag an-
fertigen (Gutachtenvorlage nutzen) 
Es sind lediglich die beiden Teilprüfungsnoten im Gutachten auszuweisen. 
Die Bildung der Gesamtnote erfolgt nach Eingabe der Noten in FlexNow 
automatisch. Die Berechnung und Ausweisung im Gutachten ist nicht er-
forderlich! Über den Vortrag ist ein Prüfungsprotokoll anzufertigen (Bitte 
das Protokollformular aus Flexnow verwenden!) -> spätestens sechs Wo-
chen nach Vortragstermin 

• Eintragung der Teilprüfungsnoten für schriftliche Leistung und Vortrag in 
Flexnow (WICHTIG: Korrektes Datum des Vortragstermins eintragen!) 

• Speichern der Gutachten in der ESA mittels des aus FlexNow zu generie-
renden Deckblatts (Prüfungsamt erhält darüber eine Eingangs-E-Mail) 
 

Ggf. Antrag auf Erteilung des Schwer-
punktbereichszeugnisses über Antrags-
formular auf der Homepage stellen. 

 


